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Herren 1. Kreisklasse Gruppe 1

SV Kaufungen 07 II : TSV 1945 Ihringshausen V 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

SV Kaufungen 07 II stockt Punktekonto gegen TSV 1945 
Ihringshausen V auf

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gruppe 1 traf der SV Kaufungen 07 II am vergangenen Freitag im
10. Saisonspiel auf den TSV 1945 Ihringshausen V. Die Gastgeber behielten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
das Doppel Staude / Schmidtke. Bemerkenswert war, dass der SV Kaufungen 07 II diese Partie mit
2 und der TSV 1945 Ihringshausen V mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie knapp der Sieg ausfiel,
beweist auch das Satzverhältnis von 32:30.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Staude / Schmidtke wehrten eine 1:0 Satzführung von Biallaß / Himmelreich ab und
fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Mit 3:1 hatten Schmidt / Welteke im Spiel gegen
Bretzke / Ahlborn die Nase vorn. Einen Sieg holten daraufhin Kaiser / Scholz beim 11:5, 11:7, 7:11,
11:4 gegen Hänsel / Mildner. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Ralf Staude und Thomas Ahlborn endete mit
einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Matthias Schmidt bekam
seinen Gegner Lars Bretzke beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Recht kurzen Prozess machte anschließend indessen Holger Kaiser beim 11:6, 11:9, 11:5 mit
Jonas Hänsel und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eingeschätzt worden war. In toller Verfassung präsentierte sich Herbert Welteke im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Thomas
Biallaß. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Sascha Schmidtke bei seiner 1:3-
Niederlage von Tobias Mildner dann doch niedergerungen worden. Einen Zähler für die Gäste
musste Thomas Scholz bei der 1:3-Niederlage gegen Kai Himmelreich hinnehmen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:4. Einen Sieg verpasste Ralf Staude beim 7:11, 11:3, 6:11, 9:11
gegen Lars Bretzke und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Wenig Gegenwehr leistete
wenig später Matthias Schmidt bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Ahlborn, was gemäß
der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das musste man neidlos anerkennen. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Holger Kaiser eine Niederlage in vier Sätzen gegen Thomas Biallaß
kassierte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Zwischenzeitlich musste Herbert
Welteke zwar einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Jonas Hänsel, das auf dem
Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher in vier Sätzen
ein. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als
Sascha Schmidtke und Kai Himmelreich die Klingen kreuzten. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung für Schmidtke endete. Zwar brachte Tobias Mildner Thomas Scholz
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Thomas Scholz mit 3:1 durch. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Beim wenig später folgenden 12:10,
11:9, 17:15 gegen Bretzke / Ahlborn fanden Staude / Schmidtke von Anfang an die richtige
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Ausrichtung in ihrem Spiel. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei
Punkten Differenz endeten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Kaufungen 07 II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SC Söhre 2018 - Söhrewald III am 10.02.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TSV 1945 Ihringshausen V wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 10.02.2023 gegen den KSV Baunatal III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Kaufungen 07 II

Doppel: Staude / Schmidtke 2:0, Schmidt / Welteke 1:0, Kaiser / Scholz 1:0 
Einzel: R. Staude 1:1, M. Schmidt 0:2, H. Kaiser 1:1, H. Welteke 1:1, S. Schmidtke 1:1, T. Scholz 1:1 

 TSV 1945 Ihringshausen V
Doppel: Bretzke / Ahlborn 0:2, Biallaß / Himmelreich 0:1, Hänsel / Mildner 0:1 
Einzel: L. Bretzke 2:0, T. Ahlborn 1:1, T. Biallaß 2:0, J. Hänsel 0:2, K. Himmelreich 1:1, T. Mildner 1:
1


